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Links Pan und 
die Frühlings-
hore, eine 
mythologische 
Darstellung des 
Frühlingsbe-
ginns, manch-
mal personi-
fiziert als Flora 
in der römi-
schen Mytho-
logie. Sie 
symbolisiert als 
junge, blumen-
geschmück-
te Göttin die 
blühende Natur, 
die mit dem 
Westwind das 
Leben zurück-
bringt.

Rechts: Die 
Denkerin.


